
1102

ZlltelllMblatt Ml Macher Zeitung Nr. 146.
(1538—1) Nr. 1616 u. 1617.

Cnuueruug
an Gertraud K crzc und dcn Georg O b-
lak, unbekannten Allfcnlhaltcs, und ihren

Rechtsnachfolgern.
Bon dcm t. k. Aczirksgerichlc Groß-

laschitz wird der Gertraud Kcrzc und dem
Georg Oblal, unbekannten Aufenthaltes,
und ihren Rechtsnachfolgern hicrmit er-
innert:

Es habe Anton Oblal von Graben
Nr. 3 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt' und Erloschcnerklärung dcr auf sei-
ner Realität Urb.-Nr. 7 " I Grundbuch
Ortcoek haftenden Satzposten pcr 250 f l .
und 100 fl. E. M . , >̂I> i»ix>.>. 6, April
1869, Zahl 1617, hielamts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatznng auf den

19, J u l i l. I . ,
Früh 9 Uhr, untcr dcn Folgen dcS 8 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Barlolmä Hoî cvar von Großlaschitz
alst.'llli«l<»! !>»! «Nil,!!! anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgcstclltcn Curator
verhandelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Großlaschitz, am ?teu
'April 1869.

(1539-1 ) Nr. 1728.

Erinllcrullg
an Gertraud O p a l k geb. M a r i n ö e k ,
Johann, Vlaria und Franz O f t a l k uno

Rechtsnachfolger.
Von dcm l, k. Bezirksgerichte Gröhle

sckitz wird dcn Gertraud Ovall geb. Vta°
rindet, Johann, Maria und Franz Opalk
und Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Maria Pctcrlin geb. Opalk
von Groß - Pölland wider dieselben die
Klage anf Verjährt- und Erlosckcncrkla.
rnng der Hciratssprüchc der Gertraud
Opalk per 200 fl., dcr ErliSenlfertiguugcn
für Maria und Franz Ovalt :, pr. 100 fl.
aus dem Ehevertrage vom 30. Juni 1803,
und der Forderung des Franz Oftalk aus
dcm Schuldscheine »oin 1. August 1832
per 60 fl., >ul» >»r:n'>. 10. April 1869,
Z. 1728, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsaz»
zuug ans den

19. August 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, untcr dcn Folgen des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hcrr
GartolmäHoöevarvon Großlaschitz alsl^r».
I'I,I<)!' Iitl i,^!l!!n anf ihic Gcfahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allcnfaUs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen nnd an»
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dcni aufgestellten Eu-
rator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
11. Apnl^ 1869. ^ ^
(1535—s) Nr. 6326.

Erecutive Feilbietuuq.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ma»

thiaö Grcbcnc von Großluschitz gegen S i -
mon Hltti von Scllo wencn aus dcm
Vergleiche vom 28, Juni 1864, Z. 1977,
schuldiger 62 f l . 4 l kr. ö. W. (,-. «. c. in die
czccntive öffentliche Versteigerung der dem
lctztcrn gchörigcn, im Grundbuchc Aucrs«
perg!<u!) Urb.-Nr. 161 und 170. Rcctf.-
Nr. 63 und 75) vorkommenden Realität
sammt Au» und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswclihc von 1510 fl.
ö. W., gewilligct und zur Voruahme dcrscl.
ben die drci Feilbietungs « Tagfatzungcn
auf deu

3 1 . J u l i ,
2 8. Augus t und

2. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor-

den, das; die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilblctung auch nntcr dcm
Schützuuuswerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werdc.

Das SchntzungSprotokoll, der Grund-
buchscz-lract und die Licitalionsbcd iugnisfc
können in dcu gewöhnlichen Amtsstunbcn
bei diesem Gerichte eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
15. M a i 1869.

l.1470—3) Nr. 2 l33.

Dritte erec. Feilbietuug.
Ntit Bezug auf das dicsgerichtlichc

Eoicl vom 24. März d. I . , Z 1341,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten auf den 16. d. MlS. anSgcschric-
bcucu Tagsatznng zur lxccutivcu Feil^ie^
tung der dcm Joscf Fibcic von Orcch^nza
Nr. 33 gehörigen Realitäten lein Kauflu-
stiger erschien, nunmehr zur dritte» auf dcn

1 7. J u l i d. I .

angcordncteu Fciloictungö-Tagsatzung mit
dcm frühern Anhange geschritten werocn
wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 17tcn
Juni 1869.

(1537—1) Nr. 1386.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l, l. Bezirksgerichte Großluschitz

wird hicmit bctaunt gcmachl:
Es sei ülier das Ansuchen dcr Ursula

Hniderzic' von Malaoaö gcgcn Anton , ^ ' i ^
de«zic von dort wegen ans dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 12. Mai 1845, Z. 50,
schuldiger 110 si. 45 kr. ii. W. <'. 5. ".
in die cj.eculiue öffentliche Versteigerung
dcr dem lctztcrn gchörigcn, im Grundbuchc
dcr Herrschaft Zubelöberg 5u!» Rcctf.-
Nr. 44, '1'cim. l, M . 413 vortommcudcn
Rcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswcrthc von 2013 st. o. W . , im
Rcassulnirnngswcgc gcwiMget und zur Vor-
nahme derselben die dritte Feilbielungs«
tagsatzung auf dcn

28. August 1 8 6 9 ,

Vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feil«
bicluug auch unter dem Schätzungswcrthc
an den Meistbietenden hintangegcbcn werde

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscxtract uud dic Licitationöbcdingnisse
können bei dicscrn Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
21. März 1869.

(1533-1 ) Nr. 3294.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Adels»

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen dcr t. t

Finanz-Procuratur fnr Krain !><»!>. dcs
Grundcntlastnngsfondcs von ^aibach gcgcn
^oreuz Zormann uon itlönig Nr. 45 we>
gcn an Grundcntlastungsgebijhrcu schul-
diger 41 st. 15 kr. ö. W. c. «. <?. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
letzteren gehötigm, im Grundbuche dcr
Herrschaft Prcm suli Urb. - Nr. 16 vor-
tommcnden Realität, im gerichtlich crho-
bcncn Schätznngswcrthe von 960 st, ö.W,,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
dic cxccutivm FeilbietnngS - Tagsatzungcn
anf dcn

1 1 . A u g u s t ,
1 1 . S e p t e m b e r uud
1 6. O c t o b c r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei Adclsbcrg mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu»
bietende Realität nur bei dcr lctztcn Fcil°
bictung auch uutcr dcm Schätzungöwctthc
an deu Meistbictcudcnhintaugcgcbcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund'
buchöextract nnd die Licitationsbcoinguissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am 8len
Mai 1869.

(1315-3 ) Nr. 1033.

Grinueruug
an Johann Q u a n d c > ch , Anton Kal<
l i s c h n i g , Josef A l i a n ts ch i l sch, Karl
G a s p c r i n , Valentin R csma n n, un-
bekannten AufcnthaltcS, uud deren allfälligc

Erben und Rechtsnachfolger.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ncmnarttl wird

dcm Johann Quandcsch, Anton KaUisch-
nig, Josef Alianlschilsch, Karl Ouspcrin,
Valentin Rcömann, Ultt'clannten Aufent»
Haltes, und deren aUMigen Erben, hiermit
erinnert:

Es habe Herr Andreas KalNschnig von
Ncumarltl wider dieselben dic 5Uagc auf
Verjährt-uud Orloschcucrllüiung der, auf
den Realitäten :><! Grundbuch dicfeS l. t.
Bezirksgerichtes ^>l. Gruudducho-Nr. 497
und 1222 für dicsclbcu haslcndcn Satz»
poslcn, als:
l>) des Schuldscheiucs vom 25. April 1816

per 60 fl, c. 5. <>. für Johann Quan-
dcsch j

l>) des Vergleiches vom 12. Juli 1816
pcr 239 st. 7 kr. sammt Anhang fur
Auton KMschnig;

l̂ ) des Pachtvertrages vom 14. Jänncr
1810 zwischen Joscf Aüantschilsch und
Karl Gaspcrin;

<>) der Quittung vom 13. Jänner 1814,
des Vergleiches vom 13. October 1812
und des Urtheiles vom 25. September
1815 pcr 581 fl. 24 kr., rücksichtlich
483 si. 40 tr., sainmt Zinsen und Ko-
sten fnr Valcnlin Resmann:

l') des Schuldscheines vom 21 . August
1815 pcr 250 fl. 20 lr. sammt Anhang
für Valentin Rcömann;

<') dcö Schuldscheines vom 30. Anglist
1819 per 521 si. 20 tr. sammt Zinsen
für Anton Kallischnig, und

x)dcs Schuldscheines vom 26. August
1824 per 762 si. ^ tr. für Anton
Kallischuig,

>ul) l . l i l " . 22. Mai 1869, Zahl 1033,
hicramts eingebracht, worül'er zur mündli-
chen Vcrhandlnng die Tagsatzuug auf dcn

3 1 . Augus t 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten we-
gen ihrcs unbetamUcn Anfcnlhaltcs Hcrr
Valentin Pollak von Ncumarlll als ^ui'ulor
>̂>I ix lum auf ihre Gcfahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß stcallcnfalls zu rcchtcrZcit selbst
hicrauns zu erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr namhaft zu
machcu haben, widrigcns diese Rechtssache
mit dcm anfgcstclltcn Curator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarttl, am 22ten
Mai 1869.

(1486—3) Nr. 3228?

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird hicmit bckauut gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen dcr k. k. Fi-

nauzprocuratur für Kram »<»m. des Grund-
cntlastungsfondcs gcgcn Iofcf Dovgan von
Altdirubach Nr. 1 wegen an Gruudcnt-
lastungsgebührcn schuldiger 422 si. 9 '/2 tr.
ö. W. «. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm letzteren gchörigcn,
im Grundbuche der Herrschaft Raunach
^ril, Urb. - Nr. 1 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc
uon 9120 si. ö. W., gcwilligct und zur
Vornahmc dcrfclben die cxccutivcn Feilbic-
tungötagsatzungcn auf den

18. A n gust,
17. S e p t e m b e r nnd
2 2. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vonnittags 9 Uhr, in dcr Ge-
richtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictnng anch unter
dcm Schätzlin^wcrthe an dcn Mcistbictcn»
dcn hintangegebcn wcrdc.

Das SchätzungclprotokoU, der Grund-
buchscz-tract uud dic Licitationsliedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelöbcrg, am
7. Ma i 1869.

(N46-3) ?ir. 1728.

Uebertragullg
ezecutiver Feilbietuug

Mi t Bezug auf das Edm vom Itcn
December v. I . , Z. 10357, wird bekannt
gcncbcn, daß über Ansuchen dcr k. k. Fi-
nanz-Procuratur in Laibach tue executive
Fcilbictuug dcr dem Andreas Eclhar von
Dculschdorf gehörigen Rcalität auf dcn

7. S e p t e m b e r ,
9. O c t o b e r und
9. N 0 ve inbcr 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, übertragen wnrde.
K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am

12. März 1869.

(1501—2) Nr. 3077.

Gnlmeritltq
an die unbekannt wo befindlichen Agnes,
Anton und Simon Gostc von Bcla Uüd

deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Stein
wird dcn unbekannt wo licfiudlichen Aaiics,
Anton und Simun Gostc von Bcla
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hicnut erinnert:

Es habc dcr minderj. Michael Gostc
von Bcla, durch Herrn Dr, Prcuz, widcr
dieselben dic Klage anf Verjährt- und
Erloschcncrtlä'runa. dcr für dieselbe», u»d
zwar:

für Agncs Gostc verehelichte Drolc ob
123 ft. C M . ; für Anton Goste mit 100 ft.
C. M . und für Simon Gostc mit 160 ft.
E,M. anf dcr im Grundbuchc Neuthal ,̂ ul)

Ucbcrgabs-Vcrtrage vom 12. Mai 1827
seit 20. Mai 1827 intabulirt haftenden
Satzposten, ^uli nrlx^. 1. Juni 1869,
Z. 3077, hicramts eingebracht, worüber
zur Vcrhandluug dic Tagsatzung auf dcn

4. August 1 8 6 9 ,

früh 9 M r , mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgen ihres unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Anton Kronabethvogl in Stein
als ^ui".,ll)i- z>ll lx!lu!» auf ihre Gcfahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dicsclbcn zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben , widrigcns diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Istcn
Juni 1869.

( 1 5 0 3 - 2 ^ ^ Nr?3280.'

Grilmenlltg
an den unbekannt wo abwesenden Stefan
I c r m a n n von Roschitschwcrch, Bcziikcs

Tschcrnembl.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stcin
wird dcm unbekannt wo abwesenden Ste-
fan Icrmann von Roschilschwcrch, Bczilk
Tschcrnembl, hiermit erinnert:

Es habe Fran Maria Prcuc von Stein,
dnrch Herrn Dr. Preuz, wider denselben
die Klage auf Zahlung von 37 fl. 62 tr.
c- 5. u., 5ul> I'll«^. 7. August 1868, Z.
4585, hicramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung dic Tagsatzung
auf den

4. August l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 18
dcr allcrh. Entschließung vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet und den Gctlaqtcn
wcgen seines unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Anton Kronabcthvogl, k. k. Notar
in Stcin, als r̂>rl>l<,r l,<I nclum auf seine
Gcfahr und Kostcn bcstcllt wurdc.

Dcsscn wird dcrsclbc zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rech,
tcr Zcit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habc, widrigcns dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Stcin, am Il ten
Juni 1869.



1103

(1523-2) Nr. 9077.

Rcassuminlltg der dritten
erecutiven

Relüitäten-Versteigeruttg.
Vom t. k. städt.-dclcg. Gezirtsgerichtc

m ^aibach wird bckannt gcmacht:
Es sci über Ansuchen dcs Bartclmü

Tome von Salloch bci Skofclca dic cz.e«
cutloc Versteigerung der dem Ioscf Achliu
St . Marein gehörigen, gerichtlich auf
1267 ft. 40 kr. geschätzten, im Ornnobnchc
Et . Marcin >>»!> Urb. » Nr. 18 vorkom-
menden Realität im Reassnmirungswcge
bewilliget, und hiczu die cinzigc Fcilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

2 1. J u l i d. I . ,
Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitat, bei der
dritten Fcilbictmig anch nnter dem Schäz-
zungowc,thc hinlangcgcbcli werden wiid.

Dic Licitationsb dinguissr, wol nach ins<
besondere jeder Vicitant u^r gemachtem Ai,-
dole cin 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
LicitütionoEomniission zu eilcgen hat, su
wie das Schätznngsprotokoll und der
Grnüdl'uchsizlract lönucn in dcr dics-
gcrichllichcu Registrattlr eingesehen werden.

Laibach, am 20. Mai 180».

(1530—2) Nr. 1427.

Executive Feildictung.
Bon dcm k, k. Bezirksgerichte Sciscn-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr Ansuchen dcr t. k. Finanzpro-

curatur snr.<lrain in Vertretung des hohen
AcrarS und Grnndentlastnug^fondes gegcn
Ioscf und Anna Pci ko von Tolcanc N'r. 5
wegen aus dem Rnckstandsauswcisc vom
20. Juni 1808, schuldiger 38 fl. 08 k>.
ö. W. <!. x. c. in dic cj.ccutiue öffent-
liche Vnstcigl'inna. dcr dcm lctztern gehö-
rigen , im Gruudbuchc dcr Henschaft
Zobclsbcrg ,̂ u!» Rclf. - Nr. 501, Fol. 72
vorlommcudcn Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätznngswelthc von 1144 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben dic Fcilbictnngstagsatzungcn aus den

30. J u l i .
3 0. August und

1. October d. I . ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichlskaüzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das! die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
Scliätzüngowcrthc an d,u Meistbietenden
hilitangcgcbm werde.

Das Schätzungsplotololl, dcr Grund-
buchs extract uno die ^icilationsbcdingnisse
tönucn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AnMswnden eingesehen werden.

K. . Bezirksgericht Eeiscnbcrg. am
5. Ma l 1869.

( 1 5 2 9 ^ N^7i359?

Creeutive Feilbietnug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Sei-

scndcrg wird hier.'.it bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcr t. t. Fi-

nanzprocuratnr für Krain »<»», des hohen
Acrars und Grnndcntlaslnngs - Fondcs
»cacu Ioscf Zajc.bcziehnugswcisc Aialhias
und Ursula Zujc von Klcintorcn 1̂ 'r. 13
Wegen aus dcm Rückstaudsauswcisc vom
27. Juni 1808 schnldigcr 43 ft. <)4 tr.
ö. W. c ><.<!. j „ h^ rxccutwc öffentliche
Versteigerung dcr dcn lctztcrn gehörigen,
im Grnndbuchc dcr Herrschaft Zobcldbcrg
«>ll̂  Rcft..Nr. 205 vorkommcndcu Rcali-
tät sammt An> und Zngchör, im gericht-
lich erhobenen Schützungswcrthc uon478.fl.
ö. W. gcwilligct und zu deren Vornahme
die drei Fcilbictnugstags^tzungcu anf den

26. J u l i ,
2 7. August und
2 7. S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hin-
acrichts mit dcm Anhange bcstimmt wor-!
dcn, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätznngswcrthe an den Meistbietenden
hlntangcgcbcu w^rdeu.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
^'chbeflruet und die ^icitationöbedingnissc
lonncn lici diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezillsncricht Sciscnbcrg, am 3lcu
Ma i 1809.

(1513-2) Nr. 3150.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird belannt gemacht:
Es sei übn' Ansuchen dcr Gebrüder

Tm,zcr in Prag, durch Herrn Dr. Wurz-
bach, die executive Feiltuctuna dcr dem
Herrn Johann uuo dcr Frau Äiaria
italics von Prcwald gehörigen, genchllich
anf 9240 fl. bewcrlhctcu Fährnisse, wor-
unter 13 Stück Pferde, 5 Kühc, 4 Ochsen,
4 Terzen, 1700 Eir. Heu, 500 Stück
Bierfässer, Zimmercimichluna, Wäsche uno
Silbcrlöffel, wegen schuldigen 2900 fl.
40 tr. l,'. «. c:. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatznng auf den

2 6. J u l i ,
9. An gust und

2 3. A u g u st 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Hanse dcr Exccuttn zn Prewald mil
dcm Äcisatzc angeordnet worden, daß ob-
gcoachtc Fahrinssc erst bei der dritten
Tagsatznng allenfalls unch nutcr dcm
^>chützllngswcrlhc hintangcgebcu wcldcn.

Hi. l. Aczirlsgcricht Adclsbcrg, am
30. April 1809.

(1519-2 ) Nr. 97Ü8.

Gxccutive
Realitäten - Vesteigeruug.

Vom t. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über das Aniucheu dcr Ursula
Scskar, durch Dr. Zagar von Jggdors,
die executive Vcrstcigciuilg dcr dcm Ioscf
Glaöic von Jggdorf gehörigen, gerichtlich
anf 31 ft. geschätzten, im Hrundbuchc
Sonnegg 5U>) Dom. - Nr. 00, Einl.-
Nr. 052 und ^u!) Dom.-^ir. 01 , Fol.'
Nr. 053 vorkommenden Realitäten, be-
williget , nnd hiczu drei Keilbielnugö-
Tagsatznngcu, und zwar die erste anf dcn

2 4. J u l i ,
die zweite auf dcn

2 5. August
und die dritte auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, hicrgcrichts mit dein Anhaute un-
gcmdnct woldcn, daß die Pfandrcalilät
bci der ersten und zweiten Fcilbictung nur

!um oder über den Schätzungswert!), bei
jdcr drillen aber auch uulcr ^ciuselbeü
!hintangegcbcn werden wird.

Die ^icitatiLnsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote cin lOucrc. Vadium zu Handen
der ^icitalions-Eomlnissiol! zu crlcgcn hat,
so wic daö Schätznügsplotololl und dcr
Grnndbnchc^lract tönneu in dcr dicögc-
richtlichcil Registlalur eingesehen werden.

Kaibach, am 31. Mai 1809.

(1406-3 ) Nr. 3850.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l, Bczutsgcrichle Fcistriz

wird hielnit bekannt gemacht:
Es sci üdcr das Alisnchcn des Anton

Äilakar von Igendorf, Bczirl ^aaö, gegen
Josef Vieic von Z^iccica, durch den <̂ u°
llllor ull l'olui»! Anton Vicic, wcgcii au^
ocm Urtheile vom 26. Oclobcr 1805,
Z. 58^19, schuldi„er 300 fl, ö. W. ^. ^. c.
iu die cxcuttiuc öffentliche Vclstci,,crung
dcr d'.m letzteren gehörigen , im Mund-
buche des Gulcs R'adlloet «uli Urb.-Nr. 27
vottommenden i)tcalitäl, liu gerichtlich erho-
b̂ ucn Schützlingswcrthc von 2100 fl. ö. W,,
gcwilligcl und zur Vornahme derselben die
cxeculivcn Feilbictungstagsatzungen auf den

13. A u g u s t ,
14. S e p t e m b e r nnd
15. O c t o b e r 1 8 0 9 ,

jcdcsmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr G ^
richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wol dcn, daß dic feilzubietende Realität nnr
bci der lctztcn Hcilbntnng anch uuter dem
Schätzungswerthe an dcu Meistbietenden
hiutaugegebeu werde.

Das Schütznng5protokoll, der Grnnd-
lmchscxlract u»d die Licitationsbldingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn^
lichcn Amtvslnndcn ciî jcschcn weidcu.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, um 28lcn
Mai 1869.

^ 9 5 - 3 ) Nr. 0963. '

Executive Feilbietuug.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmlt bctannt gcmacht:
Es sci die executive Fcilbictuug dcr,

für Marianna Pusauc von ^ahovlc auf
der im Gruudbuchc dcr Pfarrhofsgilt
Stein .'"Ii Urb.-Nr. 212 vortommcndln
Realität des Andreas Puöauc mit dem
Hcirutsliettragc vom 7. Februar 1840
mtabulirt crschcincudcn Hciratsgutes per
1000 fl. E. M . samliu Naturalien zur
Eiübrugnng dcr dem Ioscf Rode vou
Stein aus dem Urtheile vom 10. Mai cxcc.
5i>I><'l' iiilulxliiill) 12. September 1808,
Z. 2080, schuldigen 91 st. ?>) tr. <'.>.<:.
bcwilligcl, uud zu deren Vornahme die
Tagsatzlingcn auf dcn

2 0. J u l i u„d
20. Augus l 1 8 0 9 ,

Vormittags 9 Uhr, im Gcrichtssitze mit
dcm Beisätze uubcranuu wordcn, daß
dicsc Fvldcrnug bci der zlmilcu Tag'
satznng auch nuler ihrem Betrage werdc
hinlangcgcbcn werden.

it. k. Bezirlsgellcht Stcin, am 30ten
Vl'ovcmber 1808.

(1500-3 ) Nr. 2932.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit belannt gemacht:
Es sci ülicr das Ansuchen des Herrn

Ioscf Dralka von Stcin gegen Franz
Rems von Godic wegen aus dcm Ver-
gleiche vom 10. December 1806, Zahl
7813, schuldiger 37 ft. 20 tr. ö. N .
c. >. (!. in die executive öffentliche Vcr^
stcigcrung dcr dem lctztcrn gehörigen, im
Grnndbuche dcr Herrschaft Krcuz >ul> Urb,-
Nr. 280, Rectf.Nr. 219 voikommmden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz
zungswctthc von 1548 ft. 20 tr. ö. W., gc-
williget lind znr Vornahme derselben d>c
drei Fcilbictungötagsatznugcu auf dcu

27 . J u l i ,
2 7. A ugust und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormitlags um 10 Uhr, im Gc-
richlssitzc mit dcm Anhungc bestimmt
worden, daß die fcilznbiclcndc Rcalilät nur
bci der letzten Fcilbiclung anch unter
dcm Schätzungöwcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hiutangcgcbcn werde.

Das Schätzuugoprototoll, dcr Grund-
buchsextract und uic ^icnalionsbcdingnisfe
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcu cingcfchen werden.

ze. t. Bezirksgericht Stcin, am 30ten
Ätai 1869.

(1440—3) )lr. 23787

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain-

bnrg wird den nnbctannt wu befindlichen
Eigcnthumsprätcndcntcu auf dic Realität
Eunsc.-Nr. 37 zu Tnpalic hicruiit erinnert:

Es habe Primus Hribnr von Tupalic
wider diesclbcil dic iilagc anf Elsitzmig
dcs, in dcr Stcuergcmcinde Tnpallc ><,>>)
Parz.-Nr. 203/i> mit 530 UMaf l . auf-
gcführtcu Ackers m» lul»:»!«lvil!l ll»^,, fcrucl
der gleichnamigen Wcidc Parz-^ir- 204
luit 34 ^Master, uud dcr gleichnamigen
Weide mil Obst, resp. Garten, Parzcllen-
Nr. 203/!) mit 208 ^ i l l a f t . sammt dcm
darauf stehenden Gebäude Eonsc.^Nr. 37
in Tnpalic, «̂>> !'ll»<^. 13. Mai 1809,
Z. 2378, hicramts eingebracht, worübcr
znr mündlichen Verhandlung die Tag°
satzung uns den

15. September 1809,

fiüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs §29
a. G. O. angcoldlicl und dcn Gckk'.gtcn
wegen ihres mibetanntcn Anfcnlhalteö Hcri
Dr. Josef Bnrgcr von Kraiubnru. alo <.'li.
i-ülur <><! uolum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wnrdc.

Dcsscn wcrdcn dicsclbcn zu dcm Ende
vcrstündi'gct, daß sie allcnfulls zu rechter
Zeii sclbsl zu crschcincn, oder sich cincn
andcrn Sachwalter zu bcstclleu uud uuhcr
nahmhaft zn machen haben, widrigcns
dicfc Rechtssache mit dem anfgcstcUten
Enrator verhandelt werden wird.

ii'. k. Bezirksgericht Kcainburg, am
14. Ma i 1809.

(1502-3) Nr. 3125.

Executive Feilbietung.
Vom ocm t. t> Bezirlsgerichtc Stein

wird hiemit bekannt gciuacht:
Es sei über das Ansnchm des Lorenz

Plahutnit von Rozi<!lio, durch Herrn Dr,
Prcnz, geacn Anton und Theresia Suksek
vou Stein wegen aus dem Vergleiche
vom 12. Angust 1808. Z. 4677, schul«
digcr 100 ft. ö W. c. 8. o. in die exe»
cntive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctztcrn gehörigen, im Grundbnchc der
Siadt Sk in >ri!»Ulb.-Nr. 73 alt, 74 ne'̂ ,
vorlnmmcndcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrlhc von 000 fl.
ö. W., gewilliget und znr Vornahnlc der'
selben dic drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

27. J u l i ,
2 7. August und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vorm. 9 Uhr, im Amtssitze mit
dcm Anhange bchimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bci dieser Tag-
satznng nnch unter dcm Schätzungswerthc
an dcn Meistbietenden hintangcgcben wcrde.

Das Schätzungspiototoll, dcr Grund»
buchsexlract und dic Licitationsbcdinanisse
können bci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlöstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht S l c in , am 2teu
Imü 1809.

(1460^3) Nr. 1101.

Grecntive Feilbietung.
Von rcm l. l. Bezirksgerichte Adclsoerg

wird hicmit belannt gcmacht:
Es sci über das Ausnchen dcr Kirchen«

vorstthuug U. ^, F. in Stcrmca, durch
dcn Pfarrer Herr Josef Gcnnct von Kal-
tcnfcld, gegen dcn mindcrj. Fran^ Podboj
lintcr Vcrtrclnng dcr Vormünder Theresia
Poddoj nnd Bartlmä Znrca von Belslo
wegen schuldiger 97 ft. 93 tr. ö. W.
c «. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lctztcrn gehörigen, im
Grnndbnchc dcr Herrschaft Lucgg ^ ,1 , Ulb.<
Nr. 99 vorkommenden Realität sammt
An- und Zngchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwclthe von 3995 ft. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme dcrsclben
die exec. Feilbiclnngstagsatzuna.cn auf den

6. A u g u st,
7. S e p t e m b e r und
8. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in der Ge«
richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daßdic feilzubietendeRcalilät nur beider
letzten sscilbictung anch unter dem Schäz-
znngswcrlhc an den Meistbietenden hint-»
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchscj,'tract nnd dic ^icitutionsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht AdclSberg, am 2ten
März 1869.

(1397—3) Nr. 2271.

Erinnerung
an Anton F a t u c von Wippach und dessen

unbekannte Rechlsnachfolger.
Vou dcm l. k. Bezirksgerichte Wippach

wir^ den, Anton Fatuc von W'ppach und
dessen nübetannten Rechtsnachfolgern hier-
mit crinnert:

Es habe Johann Pregel oon Wippatzi
wider dieselben dic Klage auf dcn im
Grnndbuchc Herrschaft Wlppach >u!> 'l'«,,,,.
.XVl!, ,,:>,!.'. 80 . Post-Nr. 109 vollom-
mcndcn Gcmcinanthcil »i, »«»vim l'olju,
5u>' l'i-n'6. 25. Ma i 1869, Zahl 2271,
Hieramts eingebracht, worüticr zur mimd-
lichcn Verhandlung dic Tagsatzung auf den

2 7. August 1 8 6 9 ,
ssrüh 9 Uhr, mit dcm Auhange des
§ 29 a. G. O. ang.orduct und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Anf.
cnth.'llcs Johann Zwokcl von Wippach
als l.'ull.tm- zu! ncili.t, auf ihre Gefahr
nnd Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, duß sic allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcin Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 26ten
Mai 1869.
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" ° Fur Unterleibsbruchleidende!
Diese durchaus „llschädlich nnrlende Vrnchsaibe von G o t t l . Tturzenessgrr in

Her isNl l (2chwei;)ist in Töpfen zu st. 3. 20 tr, o', W. nebst Gebrauchsanweisung nnd Zeugnissen
slht zn beuchen sowohl durch den Erfinder selbst, als durch Herrn (ßr. Birschitz, Landschafts-
Apotheke in i laibach.

Ich flihlc mich tief gedrungen, Sie zu benachrichiigen, daß ich durch 2 Töpfe Ihrer Bruchsalbe
von einem Uuterleibsbrnch, an dem ich seit 43 Jahren so schwer litt, daß ich vielfältig das Bett hüten
mußte, vollständig geheilt bin, so das; ich, ein Mann von 68 Jahren, alle iminc Geschäfte wieder
verrichten kann

Mühlen a./N., O. ?l. Horb, Württemberg, den 15. März 1«68, (?hvistia»lHayev, Schmied.

' Ahorn-Holzstisten
I in alien fMailiuigc'ii nach amerikanischem Sytcm.

! Haunt-toeiiol in WMitsch.
I n Paquetcu zu u> Pfund ü Paquet l fi. 20 kr. ab Valmhof ^oitsch.

HM^" '^ri Ae^ügen über 1 Centner einer Sorte werden Preisermäßigungen erlheil!

Hol.;stistcn-Dcpot.;u Loitsch in L;rnin.

Der allqemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

StcyrlseJie Hriinter§inTl
Zfür Brustleideudc ist stets in frischem Znstande zn bctommen in >,,«»»«,,, bei Apotheker!
ÜNir^l l i lx, V̂. .». ksn^!l<»vvi</. , ,nr Vriestaubc" nnd l̂  Hl. X«-l!mill. Preis per Flasche!
?»7 kr. ü. W. !
: . Eben daselbst !

z A Engchosm Hlnskel- nnd Nelvtu.Ejsen^ !
' aus aromatischen A lvenk räu te rn . >
; Unstreitig vorzügliches Mittel gegen wesichtij- und (^elelll-schmerzen, Tchwin«:
:del, Htrenzscbm.'r^u, Nerven^ iind zlörperschwächc und znr Vtärkullg der Ge»!
^schlechtstheile als besüvirl̂ nd anerlannt. Preis per Flacon l ft. ö. W. !

STOMATI KOi (Huiiilwasser)
^on D r . Br«l»l», Zahnarzt mehrere k, t. ^nstllntc l!i Graz. Bewährt als specifisch heilend 5
bei Vlnlnug deö Zahnfleisches, übelriechendem Alhrm und eintretender Caries. Preis rmcr!
Flasche «>i'kr. ö.^W. !

Us. Iirombiiolz Mafjennqueur
Preis ciucr Flasche 62 kr. 0. W. (5^7 12)

l/RAFT.uNAHRMEHL

Diese» Pulver nach Anwei-
sung mit Milch gekocht, eignet sich
besonders f i i r ältere, kräuk-
liclie odlr au Nntcr l l ' idö-
l'l'sclnocl'dell leidende Personen
mit geschwächlein Magen; f ü r
mnstevc, leidende (Haupt-
säcblicli qcueseude) Per^
soucu, deueu der <!>'cnnß ihrcö
gewöhnlichen Frühstückes oder
Abendbrotes nnlersagt ist: welche
durch Pliitflüssr oder Uebermuß
an Purgir-Mittelu geschwächt

find. und ist vor^üstlich emftfelilcuöwerth für Kinder, welche schwächlichloder
jm heftige» Wachse» begriffen sind.

Girca K« Klafter harten »Vzolligen

Brennholzes,
gut trocken, wird zn kaufen gesucht, ^ieferungsanträgc wolle man an die Expedition dieses Blattes
gelangen lassen.

(1512—2) Nr. 724.

Kundmachung.
Bei der in der Franz Setinc'schen

Concnrsverhandlung am 18. l . M .
abgehaltenen Tagsatzung wurde von
den erschienenen Concursglä'nbigern
Herr Alois Ga?, Handelsmann in
Landstraß, als einstweiliger Massevcr'
Walter, Herr Carl Ienkncr, Handeln
mann in Nudolfswerth, als dessen
Stellvertreter, dann die Herren Hcin
rich Skodlar, Pirker nnd Petriäc,
Handelsleute in Vaibach, nnd Josef
Hnmnier, Handelsmann in Cil l i , als
Mitglieder des Gläubiger Ausschusses
gewählt und diese Wahl hierorts be-
stä'tiget.

K. f. . '̂reisgericht Nudolfswerth,
am 22. Jun i 18l^>.

(1463-2) ^ Nr.,3465.

Uebcrtragmltt der
drittm efcc. Fcilbiettmg.

Von dem k. k. Bezirktet ichtc Feistiiz
wird dckannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Executions'
führcrin Frau Ioscfinc Icluuäet, als
Rechtsnachfolge,il, nach Anlon Hnidnsic
von Fcistriz, die mit Bescheide uoM !)tcn
Nouemdcr 1808, Z. 8524, auf den 21tcn
d. Hllc<. angeordnete dlittc Fcill'ietnng
drr d>m Anton Varbiö von Podtabor
Nr. 9 gehörigen Ncalilät mit dem vori-
Anhange anf den

3. December 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, liiergerichts nliertta»
gen worden.

K. k, Bezirksgericht Feistriz, am 8tcn
Mai 1869.

(1514—2) Nr. 45)56.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksgericht Adclsbcrg

wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
15). December 1868. Z. 10768, in der
ErccutionSsachc der k. k. Finanzftrocnratur
fiir Krain >wm. des Grlindelitlastnnyö'
Fondes gegen Georg Smerdn von Klonik
I'd. 47 si. 83 kr. l!. x. <!. bekannt ge-
macht, daß zur zweiten Ncalfcilbiclnnas'
Tagfatznng am 11. Juni l. I . lein Kanf»
lustiger erschienen ist, weshalb am

10. J u l i l. I ,
Vormittags 9 ühr, hicigerichts zur drit-
ten Tagsatzuna, geschritten werden wiid.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, ain
20. Juni 1869. ^

Flchrordnultg
der

Zl'ge der k. k. Südbahu-Gesellschaft
Postzngc zwischen Laibach nnd Wicn,

Giltll, uum I. In l i 1869.
H» der Uichlung nach Wicn.

U. M. U. 21t.
Laibach Abfahrt Nachm. 1.16 u. Nachts 12.5)0
StcinlnM „ 3.50 „ „ 3.14
6'lli „ 4.47 „ Frith 4.11
Pragerhof Abends 6.24 „ „ 5.̂ .̂
Äiaibnrg .. 7.7 „ „ 6.,'N
Gva; ' „ 9.31 „ .. «.55
Vnick a. M. ,. N.itt „ Vorm. 10.44
Nenstadt Nachts 3.59 „ Nachm. 350
Wicn Ankunft Früh 5.38 „ Abends 5.36

I n der Vichlung uon Wien.
U. Vi. U. M.

Wien Abfahrt Borm. 9,30 u. Abends 9.30
Neustadt „ 11.2i> ,. Nachts 11.2l
Bnick a. M. Nachm, 4.28 „ Friih 4.4
Oraz Abends 6.31 „ „ 6!
Äiarbnrg ,. «56 „ „ «.20
Pragerhüf „ 9.35 „ Vorm. 9.01
Cilli NachtS 11.15 „ „ 10.41
Steindruck „ 12.9 „ „ 12.—
'̂aibach Ankunft „ 2.14 „ Nchm. 2.05

Postzngc zwischen Laibach, Tr ie f t nnd
Venedig.

u. M. u. M.
5/mbach Abfahrt Frlih 2.24 u. Nachm. 2.17
?ldelsberg „ „ 4.46 „ „ 4.^^
Nabresina ,. „ 7.33 „ Abends 7.2«
Trieft Ankunft „ «.20 „ „ «.15
Nabresina Abf. Friih «.15 „ „ 10.40
Venedig Aul. Nachm. 3.50 „ Frlih 5.30

In der Nichtunq uou Venedig. Trieft
nnd Laib ach.

u. M. u. M.
Venedig Abf. Abends 10.55 n. Vorm. 9.30
Nabresina Antnnft Frilh 6.34 „ Abds. 6.56
Trieft Abfahrt „ 7.10 „ „ 7.—
Nabresina „ „ «.13 „ „ 8.3
Adrlöberc, „ Vorm. „ 10.49 „ „ 10,39
'̂aibach Ant. Mittags 1.6 „ Nachts 12,56

Die Eilzüge
zwischen Wien und Trieft verkehren lässlich.

Wien Abfahrt ssrüh 7.— Trieft Abf. Früh 7.—
(«raz Mittag 12.36 i!aibach „ Vm. 11.46
Cilli Nachm. 3.31 Cilli „ Nchm. 1.«
,̂'aibcich Abends 5.57 Graz „ .. 4.2

Trieft Ant. „ 9,39 Wien Ank. Abs. 9.33
Zu den Eilzligen N'crdcn wie bisher nur

Fcchrlarten 1. blasse ausgegeben. Die Anschlüsse
in Nabrcsina an die itnlicüischm Züge bleiben
dieselben wie bisher.

Gemischter Zug.

Laibach-Mnrzzuschlng und vicx! v^r^l,.

i'aibach Abf. Früh 6.— , Uliirzzulchlag Ab. ?v. 6.- -
Cilli „ Vorm. 9.44 Graz „ Vorm. 10.2?
Gra; „ Nachm, 3.3̂ » Cilli ,. Nachm. 4.16
Mürzzufchl.'., Al.m. 7.59 i!aibach Auk, Abds. 7.53

I n der Richtung von Stcinbrück-
S i s s c k.

Abfahrt von ^'aibach 1 Uhr 16 Min. Nach-
mittags, Anlnnft iu Steinbrücl Nachmittag
!! Uhr 20 Min.

Abfahrt von S t e i u b r ü c k Nachm 4 U. 15 M,,
Anknnft in A g ram um 6 Uhr 50 M. Alid.

Abfahrt von A g r a m um 7 Uhr 5 M., Antunft
in S i f f e t 'um « Uhr 36 M. Abends.

I n der Richtung von S i s s c k -

S t c i n l i r ü ck.

Abfahrt von G isse t Friih 6 Uhr 30 ii'iin.
Antunft in A g r a m um « Uhr 1 Min.

Abfahrt von Agräm um « Uhr 16 Min., An
kuuft i u S t r i ub r ü ck um 10 Uhr 51 Min

Abfahrt uou S t c i n b r ü c k 12 Uhr, Aulnnst
in i'aibach 2 Uhr 17 Min. Nachm.

(Schulhofsf
preisgekrönte,

lmiserl. und kiimgl. llmschließlich patentiltc

transportable Röhrenbrunnen.
Durch diese Erfindung entfällt ibrtan jode bisher in Anwendung gewesene kost*|>ic-

Ugv iiitd g<>fäln*Iiche Bnmiie>iiarl»eit. Ein solchor Brunnen, der bis zur Tiefe
von ;>() Fuss nur i:-5ü II. kostet, kann innerhalb einer Stunde liergestellt werden.

Die unterzeichnete /Ictic»Bi-GcC»<>K»II«cIiaft, welche die sämmtlichen PatfcnO und
l*i*iviBe>g'ie?ii auf die Ausübung dieser Erfindung von Herrn J o s e p h Scliulliof' er-
worben hat, wird nicht blos von echte>n N o r t o n - ISruimci i , allen Gattungen Pum-
pen, Spritzen, Schöpfwerken, l i y d r o p l i o r c n und IiycIro-tccliiiiKt'licn A p p a r a t e n
allcki* ALrt stots ein reiches, wohlassortirtes Lager halten, sondern auch die Ausführung
aller auf W a s s e r l e i t u n g . I t e w ä s s e r m i g und Kutwasse^rusig bezüglichen Ar-
beiten zu billigen Preisen übernehmen.

J)ie Vortheile dieses neuen Systems bestehen:
1. in dem gfc»riiitfc»ii Preise der Brunnen, welcher sich weit niedriger stellt als die

Kosten eines gewöhnlichen gegrabenen Wasserbrunnens;
2. in der I tc i i i i ic i t und Frische* des Wassers, welches eben so sehr gegen den

Luftzutritt, wie? gcge?ii t len Xuflnss v o r u n r e i n i g e n e l o r S i i b s t a n / o i i
geschützt ist;

53. in der Kaschheit der Anlage, welche regelmassig in w e n i g e r als einer Stunde
vollendet ist, ohne Erdaushebungen zu erfordern;

•L in der Leichtigkeit, den ganzon Brunnen wieder aus der Erde zu lieben und an einem
beliebigen anderen Orte zu vorwenden.

Actieii-^escllsclmft für transportable Brunnen- und
Wasserleitungen:

IKSf* W i e n , JiulenplatK I r . iO. -*&% (152G 2)
Druck und Verlag vo« Ignatz v. «leinmayr und Fed or Vamberg in Laibach.


